LuftZustVO

Verordnung
des Sachsischen Staatsministeriums
fir Wirtschaft und Arbeit
uber Zustandigkeiten auf dem Gebiet der Luftverkehrsverwaltung
(LuftZustVO)

Vom 7. Februar 1995

Aufgrund von § 1 Nr. 2 des Gesetzes zur Ubertragung von Zustandigkeiten auf nachgeordnete Behdrden im
Freistaat Sachsen (SachsZuUbG) vom 17. Januar 1994 (SachsGVBI. S. 89) wird verordnet:

§1

Dem Regierungspréasidium Dresden werden fir das Gebiet des Freistaates Sachsen folgende Aufgaben der
Luftverkehrsverwaltung Ubertragen:

1.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

16a.

17.

18.

die Erteilung der Erlaubnis fir Privatflugzeugfiihrer, Berufsflugzeugfiihrer, nicht berufsméaBige Fuhrer von
Drehfluglern, Fiihrer von Motorseglern, Segelflugzeugfiihrer, Freiballonfiihrer, Steuerer von
verkehrszulassungspflichtigen Flugmodellen und sonstigem verkehrszulassungspflichtigem Luftfahrtgerat,
ausgenommen Luftsportgerate sowie die Erteilung der Berechtigungen nach der Verordnung Uber
Luftfahrtpersonal (LuftPersV) an diese Personen (§ 4 des Luftverkehrsgesetzes — LuftVG);

die Berufung des Vorsitzenden und der weiteren Priifungsmitglieder fiir die Priifung des in Nummer 1
genannten Luftfahrtpersonals (§ 128 Abs. 3 LuftPersV);

die Anerkennung fliegerarztlicher Untersuchungsstellen flr die fliegerarztliche Untersuchung der in
Nummer 1 genannten Luftfahrer (§ 4 LuftVG, § 24a Abs. 3 der Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung —
LuftvZOy;

die Erteilung der Erlaubnis flr die Ausbildung des in Nummer 1 genannten Luftfahrtpersonals (§ 5 LuftVG,
§§ 30 bis 37 LuftvVZO);

die Genehmigung von Segelfluggelanden (§ 6 LuftVG, § 55 LuftvVZO);

die Genehmigung von Landepléatzen, die mit Luftfahrzeugen ausschlieBlich nach Sichtflugregeln
betrieben werden (§ 6 LuftVG, § 50 LuftVZO) sowie die Genehmigung der Entgelte und der
Flugplatzbenutzungsordnungen fiir diese Landeplétze (§ 53 in Verbindung mit § 43 LuftVZO);

die Erteilung der Erlaubnis fir Vorbereitungsarbeiten zur Anlegung von Flugplatzen (§ 7 LuftVG), bei
denen das Regierungsprésidium Dresden Genehmigungsbehérde nach Nummer 5 und 6 ist;

die Bestimmung von beschrankten Bauschutzbereichen (§ 17 LuftVG) flr Flugplatze, bei denen das
Regierungspréasidium Dresden Genehmigungsbehérde nach Nummer 5 und 6 ist;

die Zustimmung zur Baugenehmigung oder zu einer sonstigen nach allgemeinen Vorschriften
erforderlichen Genehmigung und die luftrechtliche Genehmigung bei der Errichtung von Bauwerken,
Anlagen und Geraten, bei Baumen sowie der Herstellung von Bodenvertiefungen in beschrankten
Bauschutzbereichen (§§ 15 und 17 LuftVG) sowie in noch bestehenden Baubeschrénkungsbereichen an
Flugplatzen, bei denen das Regierungsprésidium Dresden Genehmigungsbehérde nach Nummer 5 und 6
ist;

die Festlegung von Bauhdhen, bis zu denen in beschrankten Bauschutzbereichen oder in noch
bestehenden Baubeschrénkungsbereichen ohne Zustimmung der Luftfahrtboehdrden Baugenehmigungen
oder sonstige nach allgemeinen Vorschriften erforderliche Genehmigungen erteilt werden kénnen (§§ 13,
15 und 17 LuftVG) an Flugplatzen, bei denen das Regierungsprasidium Dresden Genehmigungsbehdérde
nach Nummer 5 und 6 ist;

die Zustimmung zur Baugenehmigung oder zu einer sonstigen nach allgemeinen Vorschriften
erforderlichen Genehmigung und die luftrechtliche Genehmigung bei der Errichtung von Bauwerken,
Anlagen und Geraten sowie bei Baumen auBerhalb der Bauschutzbereiche oder der noch bestehenden
Baubeschréankungsbereiche (§§ 14 und 15 LuftVG) von Flugplatzen, bei denen das Regierungsprasidium
Dresden Genehmigungsbehérde nach Nummer 5 und 6 ist;

das Verlangen, die Abtragung von Bauwerken und anderen Luftfahrthindernissen, welche die zulassigen
Hoéhen Gberragen, und die Beseitigung von Vertiefungen oder die erforderlichen SicherheitsmaBnahmen
zu dulden (§§ 16 und 17 LuftVG), soweit nicht die Bauschutzbereiche von Verkehrsflughéfen betroffen
sind;

die Genehmigung von Luftfahrtunternehmen, die nur Gelegenheitsverkehr mit Luftfahrzeugen bis zu

5 700 kg héchstzulassige Flugmasse betreiben, ferner die Genehmigung zur gewerbsmaBigen
Verwendung von Luftfahrzeugen fiir sonstige Zwecke und Selbstkostenfliige (§ 20 LuftVG, § 61 Nr. 1a
LuftvZOy;

auBerhalb von Verkehrsflughéfen die Genehmigung von Luftfahrtveranstaltungen, die nicht iber das
Gebiet des Freistaates Sachsen hinausgehen (§ 24 LuftVG, § 73 Nr. 1 LuftvVZO);

auBerhalb von Verkehrsflughéfen die Erteilung der Erlaubnis zum Starten und Landen von Luftfahrzeugen
bis zu 14 000 kg héchstzuldssigem Fluggewicht (§ 25 LuftVG, § 15 der Luftverkehrs-Ordnung — LuftvVO);

die Erteilung der Erlaubnis zur Mitflihrung von Funkgerét in Luftfahrzeugen (§ 27 Abs. 1 LuftVG, § 80 Nr. 2
LuftvZO);

den Schutz vor Angriffen auf die Sicherheit des Luftverkehrs gemaB § 29d LuftVG;

die Zustimmung zur Einrichtung und zum Betrieb von Bodenfunkstellen fiir den Flugfunksprechverkehr,
die nicht von der fiir die Flugsicherung zustandigen Stelle oder von Verkehrsflughafen betrieben werden,
sowie die Uberwachung des Betriebs dieser Bodenfunkstellen (§ 81 Abs. 1 LuftVZO);

die Erteilung der Erlaubnis zur besonderen Benutzung des Luftraums fiir:
a) Abweichungen von der Sicherheitsmindesthéhe (§ 6 Abs. 3 LuftvVO),

b) Abwerfen oder Ablassen von Gegenstanden oder von sonstigen Stoffen aus oder von
Luftfahrzeugen (§ 7 Abs. 2 LuftvVO),
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c) Kunstflige (§ 8 Abs. 2 LuftvVO),
d) Schlepp- und Reklameflige (§ 9 LuftvVO),
e) Abweichungen von dem Mindestabstand nach § 12 Abs. 1 Satz 3 LuftVO,

f) Auflassen von Fesselballonen und Drachen, Aufstieg von Freiballonen, von Flugmodellen und von
Flugkérpern mit Eigenantrieb, Massenaufstieg (§ 16 Abs. 1,2 und 4 bis 6 LuftvO),

mit Ausnahme der Erlaubnisse, die von der fiir die Flugsicherung zustandigen Stelle erteilt werden (§ 32
Abs. 1 Nr. 1 LuftVG).

19. die Aufsichtinnerhalb der in den Nummern 1 bis 18 Ubertragenen Verwaltungszustandigkeiten; 1
§2

Entscheidungen (ber die Erteilung, die Anderung und den Widerruf von Genehmigungen fiir Landeplétze nach § 1
Nr. 6 erfolgen im Einvernehmen mit dem Staatsministerium fir Wirtschaft und Arbeit.

§3

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.
Dresden, den 7. Februar 1995

Der Staatsminister fiir Wirtschaft und Arbeit
In Vertretung

Dr. Wolfgang Zeller

Staatssekretar

1 § 1 geédndert durch Verordnung vom 28. November 1995 (SachsGVBI. S. 420)

Anderungsvorschriften

Verordnung des Sachsischen Staatsministeriums fiir Wirtschaft und Arbeit zur Anderung der
Verordnung Uber Zustandigkeiten auf dem Gebiet der Luftverkehrsverwaltung

vom 28. November 1995 (SachsGVBI. S. 420)

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 01.01.1996 Seite 2 von 2


https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/999/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/999/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/999/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/999/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/federal_laws/280/redirect
https://www.revosax.sachsen.de/Text.link?stid=3793

	Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Arbeit  über Zuständigkeiten auf dem Gebiet der Luftverkehrsverwaltung  (LuftZustVO)
	§ 1
	§ 2
	§ 3

	Änderungsvorschriften

